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Änderungsantrag zu W-02

Von Zeile 25 bis 34:
Damit wirtschaftliche Chancen, und individuelle Freiheit zu einem Mehrwert für Beschäftigte,

Unternehmen und Gesellschaft wirdwerden, müssen faire Arbeitsbedingungen, wirtschaftliches

Wachstum, wirksame Arbeitnehmer*innenrechte und gleiche grundlegende soziale Standards in

allen Regionen Europas gewährleistet sein. Wir setzen uns für ein Europa ein, das diese Rechte

nicht nur verspricht, sondern auch durchsetzt: durch starke Arbeitnehmer*innenvertretungen, 

wettbewerbsfähige Unternehmen, wirksame Kontrollen und gut ausgestattete Kontrollbehörden,

den Zugang zu (Rechts-)Beratung und -schutz und demokratische Teilhabe. Denn Freizügigkeit

wird erst dann vollständig verwirklicht, wenn MenschenDabei stellen wir sicher, dass Betriebe

nicht durch unnötige Bürokratie überlastet werden und neue Regulierungen nur Grenzen

überschreiten können, sondern überall in Europa mit gleichen Rechten lebennach dem

Grundsatz one-in, one-out eingeführt werden. Damit das Modell des grenzüberschreitenden

Lebens und arbeitenArbeitens für die Beschäftigten im Alltag funktioniert, setzen wir uns für

eine bessere Koordinierung der nationalen Sozialversicherungssysteme ein.
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